Digitale und analoge Medien in der
Erzieherausbildung am Hans Bockler
Berufskolleg



Grundsatzliches

Die Lebenswelt von Kindern und Familien
hat sich in den letzten Jahren extrem
verandert (Medienkonvergenz,
Mediatisierung des Alltags)

Quelle: Getty Images

7 Zunehmend sind es digitale Angebote, die

angeboten und genutzt werden.

1 Als elementarer Teil der Lebens-
welt bergen Medien dabei sowohl
Chancen als auch Risiken.




Folglich...

1
o ...ist es notwendig, den Entwicklungen im Bereich der
Digitalisierung technisch und padagogisch vermehrt
Rechnung zu tragen.

o Auf Kindertageseinrichtungen und Einrichtungen der
Jugendhilfe kommt hier ein erhohter Bildungsauftrag zu.

- Die Bildungsgrundsatze flr Kindertagesbetreuung und
Schulen im Primarbereich des Landes NRW zahlen
Medienkompetenzvermittlung zu den zentralen
Aufgaben der sozialpadagogischen Fachkrafte



Darum...

Sollten Kindertageseinrichtungen und Einrichtungen
der Jugendhilfe Orte sein, in denen
Medienerfahrungen aufgegriffen und begleitet werden
Alternative Angebote (auch Medienangebote!) gemacht werden
Medien aktiv genutzt werden

Technische Kompetenzen im Umgang mit Medien vermittelt werden

Ganz allgemein geht es um den Erwerb von
Kompetenzen im angeleiteten und selbst
organisierten Erlernen — also um die Entwicklung von
Medienkompetenz



Wie sieht es aber ,wirklich” aus?

Wenig Angebote mit und zum Thema Medien in Kitas, im
offenen Ganztag und in Einrichtungen der Jugendhilfe

Eine (immer noch) grof8e Zahl an Erzieherinnen sieht das
Thema digitale Medien gerade im Kindergarten sehr kritisch

Ein weiterer grolSer Teil sieht sich bei diesem Thema als
inkompetent

Zahlreiche Studien belegen, dass u.a. insbesondere die
Ausbildungssituation padagogischer Fachkrafte Ursache
dieser Situation ist



Was sind eigentlich Medien?

-1 Medien sind Mittler

, 0 Medien sind
Erweiterungen der Sinne

1 Medien sind Symbole

- Medien liefern konstruierte
Weltbilder

Vgl.: Norbert NeuR: Kinder und Medien. Was Erwachsene wissen sollten, Seelze-Velber 2012



Wodurch zeichnen sich die Medienwelten aus?

Medien sind Erlebniswelten

Die Heranwachsenden nutzen diese Erlebniswelten zunehmend selbstbewusst
und eigenstandig. Spiel, Familienalltag und Lebensbewaltigung sind heute
ohne Kenntnis der Medienerlebnisse nicht zu verstehen.

Medien sind Konsumwelten

Medienfiguren, Produkte und Dienstleistungen werden symbolisch
yaufgeladen” und schaffen Konsumbeduirfnisse auf vielen Ebenen
(Merchandising, Games, Influencer, Produktvorlieben als Statussymbole etc.)

Medien sind Kommunikationswelten

Medien schaffen Kontakt zu Freunden, Eltern und Unbekannten. Ob per
Smartphone oder sozialem Netzwerk oder auch im gemeinsamen PC-Game.
Medien sind aber auch immer Thema der Kommunikation.

Vgl.: Norbert NeuR: Kinder und Medien. Was Erwachsene wissen sollten, Seelze-Velber 2012



Wodurch zeichnen sich die Medienwelten aus?

= Medien sind Genusswelten

1 Musik, Filme, Games bieten Informationen,
Unterhaltung, asthetischen Genuss,
starke Emotionen, Spal} und Sinneslust.
Damit sind Medien Teil unserer Kultur

m Medien sind auch Lernwelten

1 Medien faszinieren Kinder, Jugendliche und Erwachsene in ahnlicher Weise
und konnen damit zur Lernmotivation beitragen. Insbesondere interaktive
Medien motivieren durch das Erlebnis der Selbststandigkeit und
Selbstwirksamkeit.

Vgl.: Norbert NeuR: Kinder und Medien. Was Erwachsene wissen sollten, Seelze-Velber 2012



Elemente meines Medienpadagogikunterrichts
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Biographie/Holly.mp4

Elemente meines Medienpadagogikunterrichts

1

o Kinder und in ihrer ganz

eigenen Medienwelt annehmen und
verstehen

Vgl.: Norbert Neul3: Kinder und Medien. Was Erwachsene wissen sollten, Seelze-Velber 2012


Fotoprojekt/Medienprojekt Fotostrecke Dominik.pptx

Elemente meines Medienpadagogikunterrichts

N
o Die eigene
Medienkompetenz
durch ganz viel

praktische Arbeit

entwickeln

O Fotografieren O Trickfilme

o Bilderbucher O Horspiele
vertonen o Interaktive Rallyes

mit Biparcours

aVideos drehen



Fotoprojekt/Leben als Transident anonym.pptx
Bilderbuchvertonungen/Tobi.mp4
SnackContent/vClone.mov
Videos/DieReise.mp4
Trickfilme/Fuchs und Raben.avi
Hörspiele/Susi Ufo.MP3
https://biparcours.de/

Elemente meines Medienpadagogikunterrichts

- Die eigene Medienkompetenz durch das
Kennenlernen unterschiedlichster Projektideen
entwickeln

-~ &

-=dll Medienpadagogikmit
Geflichteten

,Manner”-2015 Projektvorstellung

: e gttt
' - Bnd heute male ich mein
' Land...”


Methoden/Medienpädagogik mit Geflüchteten.pptx

Flemente meines
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Elemente meines

Medienpadagogikunterrichts
.

Angebote im Rahmen des Suchtpraventionstages
konzipieren

Benennung Programmpunkt Infotext Art des Angebotes (offen/ 1
Anmeldung TN-Zahl)
Workshop In Medien prasentierte Schdnheitsideale haben |3 Klassen je
. . Auswirkungen auch auf das Essverhalten und 45 Minuten
Medienbilder und reung i
- Essstdrungen. Zusammenhinge werden auf
Essstorungen vielfdltige Art methodisch kurzweilig

verdeutlicht und mit den Teilnehmerinnen
Erarbeitet von der P-E12b | roflektiert.

im Medienunterricht von
Frau Herzog

Workshop Cybermobbing, Cybergrooming Sexting — das | 3 Klassen
Problematische Internet ist voll von problematischen je 45 Minuten
Inhalten.

Inhalte im Internet
Doch daneben gibt es ja vieles was auch viel

Spall macht. In unserem Workshop mdchten
wir zusammen mit den Teilnehmerlnnen

Erarbeitet von der P-E12a

im Medienunterricht von
Frau Herzog Licht und 5chatten der sozialen Netzwerke

und beliebter Apps wie Tik Tok untersuchen
und Hinweise zum sicheren Umgang mit
dem Web bieten.




Flemente meines

Medienpadagogikunterrichts

Eltern in ihrer Medienerziehung unterstutzen (durch

Beratung, Elterna

pende etc.)

,Das Auge fiihrt den Menschen'in die
Welt, das Obr fiihrt die Weltin den
Menschen.“ - Lorenz Oken

Forder- und Férdermaflinahmen

Bei AVWS (auditiven Stoérungen) helfen einfache
Mafnahmen, um die Konzentration der Kinder zu
verbessern:

« Nebengerdusche vermeiden, die vom Arbeiten
ablenken

« wéhrend der Hausaufgaben, kein Fernseher
oder Radio einschalten,
evtl. generell im Alltag nicht standig als
Hintergrundkulisse laufen lassen.

Aulerdem bieten sich eine Reihe von Spielen an, die
ein Therapiekonzept z.B. Training nach N. Lauer, oder
auch Computerprogramme z.B. ,AudioLog", ,Hanno
Hamster”, ,Zauberer Kilibob“ unterstitzen kénnen.

Wérter ergdnzen:

Von langeren Wértern |1&sst man einige Laute weg.
Das Kind soll nun versuchen herauszufinden, wie das
+komische" Wort richtig lauten kénnte.

Z.B. Sch_ olade: Schokolade, Ele_ant: Elefant,
_au_ummi: Kaugummi

B
um den Sinn zu erfassen, dies wird spielerisch und
kindgerecht eingetibt

Mehrmals in der Woche wir die Sendung der beiden
Kuschelbaren Johannes und Stachel ausgestrahlt. Die
Geschichten sind aus der Erfahrungswelt der Kinder.
So werden z.B. Themen wie Jahreszeiten, aktuelle
Feste wie Weihnachten oder Naturphdnomene
behandelt. So hélfen sie den Kinder bei dem
Versténdnis und der Verarbeitung ihrer Erlebnisse.

In der Broschiire ,Radio- und Fernsehprojekte fiir
den Kindergarten“ finden sich eine Reihe von
Spielvorschldgen, die das Zuhdren fordern.




Elemente meines
Medienpadagogikunterrichts
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Erklärvideos/Wie lernen Kinder.mp4

Elemente des Medienpadagogikunterrichts

Eigene
Medien
erstellen, um
padagogische
Inhalte zu
erarbeiten

30.05.2018 - 15 Min..

Padders: Alltag mit Kindern
Magazin der TV-Lehrredaktion am Hans-Bockler-Berufskolleg Marl

29.11.2017- 17 Min.

Padders: Kurzfilmprojekt "Hingelegt"
Magazin der TV-Lehrredaktion am Hans-Backler-Berufskolleg Marl

28.03.2017 - 10 Min.

Padders: Tierheim Marl, Schulsozialarbeiter, Lippe-Schultriathlon in Haltern
Magazin der TV-Lehrredaktion am Hans-Béckler-Berufskolleg Marl

04.05.2016 - 7 Min.

Padders: Spielen - Lust und Last
Magazin der TV-Lehrredaktion am Hans-Backler-Berufskolleg Marl

03.06.2015 - 11 Min..

Padders: Offene Ganztagsschule Gelsenkirchen, Freiwillige Feuerwehr in Alt-Marl
Magazin der TV-Lehrredaktion am Hans-Bickler-Berufskolleg Marl

12.03.2015 - 9 Min.

Padders: Marchenwoche in Marl, Logopadie
Magazin der TV-Lehrredaktion am Hans-Béckler-Berufskolleg Marl

29.01.2015-9 Min.

Padders: Tierheim Marl, Therapiehof in Marl
Magazin der TV-Lehrredaktion am Hans-Béckler-Berufskolleg Marl

1112201410 Min.

Padders: Stralenkinder in Marl


Pädders/Pädders-Hingelegt_kw49_17.mp4

PerSPEktiven--- Was fiihle ich???

Selbst sind die Knirpse.

Lieblingsorte




Perspektiven...

Das Hans-Bockler Berufskolleg mochte ein
Medienlabor einrichten, in dem angehende Erzieherinnen

und Erzieher ausbildungsbegleitend
eine Fulle von handlungsorientierten Methoden der

frihen Medienbildung kennenlernen kénnen

neben kreativen Projekten, geht es dabei auch um die
gezielte Forderung in wesentlichen anderen
Bildungsbereichen

Sprachforderung, MINT, Logik, Vorstufen der
Programmierung



